
Gesagt – Getan. Ein Angebot der Stadt: 

Heißer August für coole Kinder 
 

 

  

Herausforderung 

Worum geht es? 
Das niederschwellige Kindersommerprogramm „Heißer August 
für coole Kinder“ wurde 2015 ins Leben gerufen. Das Angebot 
richtet sich besonders an Kinder aus Familien, die in dicht besie-
delten Stadtteilen unter erschwerten sozialen und ökonomi-
schen Bedingungen leben, und ermöglicht ihnen eine abwechs-
lungsreiche und unterstützende Freizeitgestaltung während der 
Sommerferien (August). Die Zielgruppe bilden fünf- bis zehnjäh-
rige Kinder aus den Stadtteilen Mariahilf und der Siedlung an 
der Ach. Das Programm wird an vier Nachmittagen pro Woche 
von 14:00 bis 18:00 Uhr angeboten. 

Hintergrund 

Warum haben wir gehandelt? 
Auslöser waren die Schließung des Ferienheims „Alte Mühle“ in 
Au/Rehmen sowie der Bedarf an einem angepassten Ferienan-
gebot für Kinder aus dicht besiedelten Stadtteilen. 

Ziele und Inhalte 

Wofür bieten wir eine Lösung 
und was tun wir genau? 

Für viele Familien aus solchen Stadtteilen ist es im Alltag nicht 
immer leicht, gemeinsame Freizeitaktivitäten oder Urlaubsrei-
sen zu verwirklichen. Die Stadt Bregenz entschied sich daher für 
ein Kindersommerprogramm mit einem offenen Spiel- und Frei-
zeitangebot. 

Beteiligte/Kooperationen etc. 

Wer genau ist beteiligt? 

 

Das Sommerprogramm wird organisiert von der Dienststelle Fa-
milienservice und unterstützt von der städtischen Gemeinwe-
sensarbeit. Aktiv an der Durchführung beteiligt sind sowohl die 
Betreuungspersonen als auch Ehrenamtliche für diverse Frei-
zeit- und Spielangebote. 

Erfolgsfaktoren 

Was hat gut funktioniert und 
warum? 

Die Planung als auch die Umsetzung des abwechslungsreichen 
Angebots traf auf große Resonanz bei den Kindern. Die Aktivitä-
ten wurden bewusst in ihrem direkten Lebensumfeld gesetzt. 
Die Kinder hatten durch die Workshops unter anderem die 
Möglichkeit, ihren Lebensraum zu erkunden. Außerdem wurden 
Bewegungsmöglichkeiten wie Parcours oder Jumpen im Fitness-
Studio gesetzt. Auch Selbstverteidigung und Selbstbehauptung 
für Kinder stand auf dem Programm. 



 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

Das Vorarlberger Format „Gesagt – Getan.“ wurde ursprünglich für die Reihe „Gesagt – Getan.“ des Programms „Präventi-
onsketten Niedersachsen: Gesund aufwachsen für alle Kinder!“ (2016-–2024) von der Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen Bremen e. V. entwickelt und freundlicherweise zur Verfügung gestellt. 
https://www.gesundheit-nds-hb.de/ 

 

 

 

 

Weitere Infos 

Was außerdem interessant ist 
Im Rahmen der Planung wurde bereits im Juni 2015 ein Kinder-
beteiligungsprozess durchgeführt: Die Ideen und Wünsche der 
Kinder im Stadtgebiet Schendlingen sowie am Schoellersteig 
wurden im Rahmen eines konzentrierten Beteiligungsprozesses 
gendersensibel thematisiert und flossen in die Gestaltung der 
Durchführungsjahre ein. Dieser Kinderbeteiligungsprozess 
wurde 2022 wiederholt, die Ergebnisse prägen seit 2023 das 
Programm. 2024 konnten insgesamt 240 Teilnahmen am Kinder-
sommerprogramm verzeichnet werden. 

Weitere Infos 

Unser Highlight  
Ein absolutes Highlight ist der jährlich stattfindende Workshop 
„Wald- und Flussabenteuer“, bei dem die Kinder die Natur in ih-
rem Stadtteil erforschen und aktiv erleben. 

Kontaktstelle Landeshauptstadt Bregenz 

Familienservice 

Saskia Amann 

saskia.amann@bregenz.at  

Daniela Dorfmayr 

daniela.dorfmayr@bregenz.at  
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